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Beratungsfolge Sitzungstermin 
 
Sozialausschuss 28.02.2002 
 
 
Beschlüsse zum Haushalt; Prüfauftrag an das Rechtsamt 
 
 
Unter TOP 5 ist im Protokoll des Sozialausschusses vom 24.1.02 wie folgt protokolliert: 
“Der Sozialausschuss geht bei den folgenden Beschlussfassungen davon aus, dass durch den Beschluss des 
Hauptausschusses alle Beschlüsse vom 27.9.01 nicht mehr gelten und die Vorlage B 02/0020 Grundlage der 
heutigen Beschlüsse ist. 
Da Herr Hagemann eine andere Rechtsposition vertritt, bittet dieser die Verwaltung das Rechtsamt prüfen zu 
lassen, ob die gefassten Haushaltsbeschlüsse in der Sitzung  des Sozialausschusses am 27.9.01 aufgrund des 
Beschlusses des Hauptausschuss vom 17.12.01 -. TOP 4: Haushalt 2002 – aufgehoben wurden oder noch 
Geltung haben.” 
 
Nach Prüfung nimmt das Rechtsamt wie folgt Stellung: 
Die Beschlüsse des Sozialausschusses vom 27.9.01 wurden durch den Beschluss des Hauptausschusses vom 
17.12.01 , TOP 4, weder ausdrücklich noch konkludent aufgehoben.  
Der Hauptausschuss hat vielmehr in Wahrnehmung seiner Koordinierungsaufgabe sein Votum zu den von den 
Ausschüssen vorgelegten Haushaltsempfehlungen abgegeben, indem er die Ausschüsse gebeten hat, wegen der 
veränderten Finanzlage der Stadt erneut in der Sache zu beraten. Dies ist auch in der Sitzung des 
Sozialausschusses am 24.1.02 zu TOP 5 geschehen, indem der Ausschuss über die Vorlage B 02/0020 beraten 
und beschlossen hat. Inhaltlich hat der Ausschuss damit zwar nicht ausdrücklich, aber zumindest konkludent 
seinen bisherigen Beschluss vom 27.9.01 geändert/ aufgehoben.  
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